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Institut für Religionspädagogik und angewandte Theologie 

Organisationsplan 

Der Organisationsplan legt die Organisation der privaten Studienangebote der KPHE Kärnten im Institut „Religionspädagogik und angewandte Theologie“ fest und dient der Erfüllung der Aufgaben und der leitenden Grundsätze entsprechenden dem Statut, KPHE Kärnten § 3.
1. Organe 

Die Organe der KPHE Kärnten sind (§ 3 Statut der KPHE Kärnten):
· Beirat als Steuerungs-, Kontroll- und Aufsichtsorgan (§ 3 Abs.1 Statut KPHE Kärnten)
· Institut für Religionspädagogik und angewandte Theologie 
Institutsleiter/in 20 WE 
Gesamtleitung und Koordination der Studienangebote der KPHE Kärnten Strategische und operative Planung für das Institut in Kooperation mit dem Beirat 

Verantwortung für die Durchführung der geplanten, durch den Beirat genehmigten und gemäß §§ 4-6 Hochschulgesetz2005 durch das bm:ukk anerkannten Studienangebote 

Hochschulübergreifende Vernetzung und Kooperation mit anderen Bildungseinrichtungen
Erstellung des Entwurfes für Ziel- und Leistungs- und Ressourcenpläne 

Motivation, Unterstützung und Koordination der Forschungs- und Entwicklungsaufgaben und Zusammenarbeit mit dem Beirat bei der Zuteilung von entsprechenden Ressourcen
Ergebnisverantwortung gegenüber bm:ukk und Diözese Gurk 
· Studienkommission (vgl. § 17 Hochschulgesetz 2005)
· Diözesane Servicestellen 
Verwaltung
Bibliothek

Mediathek

Unterrichtsbehelfe
2. Studienangebote 
Folgende Studienangebote werden gemäß §§ 4-6 Hochschulgesetz 2005 vorbehaltlich der Anerkennung durch das bm:ukk an der KPHE Kärnten durchgeführt. 
Die für die jeweiligen Studienangebote konzipierten Werteinheiten für die Aufgaben der Planung, Ausschreibung, Organisation, Leitung, Koordination, Qualitätssicherung und Dokumentation sind entsprechend angeführt.
2.1. Qualifikationsangebote 
2.1.1 Studiengang „Lehramt Katholische Religion an Pflichtschulen“ 
Gesamtkoordination Ausbildung 6 WE
2.1.2 Studiengang „Lehramt Katholische Religion an Pflichtschulen einschließlich des ergänzenden Studiums in slowenischer Sprache“ 2 WE und Lehrgang „Interkulturelles/ RU Minderheitenschulwesen, interkonfessionelles und interreligiöses Lernen“ 2 WE
Gesamtkoordination Aus-, Fort- und Weiterbildung im zweisprachigen Religionsunterricht

2.1.3 Schulpraktische Studien

Planung, Koordination und Leitung, derzeit 7 WE (jährlich an die Studierendenzahl anzupassen)
2.1.4 Schulpraxis

Geeignete Schulen werden als Praxisschulen im Sinne des § 22 Hochschulgesetz 2005 herangezogen. (ca. 18 WE für Praxisbetreuung)
2.2. Fort- und Weiterbildungsangebote
2.2.1 Lehrgang „Theologie und Spiritualität“ 
2.2.2 Lehrgang „Regionale Fortbildung AHS/BMHS/ UP“ 
2.2.3 Lehrgang „Regionale Fortbildung APS/ BEPH“ 
2.2.4 Lehrgang „Bildung, Beratung, Begleitung“

2.2.5 Lehrgang „Kinderbildungs- und Erziehungseinrichtungen“ 

2.2.6 Lehrgang „Katholischen Privatschulen“ 

2.2.7 Lehrgang „Interdiözesane und landesweite Kooperationen“
2.2.8. Lehrgang „Fachdidaktik Religion“

2.2.9. Lehrgang „Interkulturelle, interreligiöse und interkonfessionelle Bildung“

2.2.10. Lehrgang „Religionsunterricht im Minderheitenschulwesen“
Weitere Lehrgänge können nach Bedarf und nach Maßgabe der Entwicklung der KPHE Kärnten eingerichtet werden.

2.3 Zusatzqualifikationen

Lehrgänge (bis 30 EC), Zertifikatslehrgänge (ab 30 EC), Hochschullehrgänge (60-90 EC) und Masterstudiengänge (120 EC) werden bedarfsorientiert erstellt und dem Anerkennungsverfahren gemäß §6 Hochschulgesetz 2005 beim bm:ukk unterzogen.

3. Diözesane Servicestellen 
Zur Gewährleistung einer wissenschaftsorientierten Bildungsarbeit der Aus-, Fort- und Weiterbildung der Religionslehrkräfte der Diözese Gurk und der PädagogInnen in Kinderbildungs- und -erziehungseinrichtungen sind die Diözesanen Servicestellen gemäß Errichtungsdekret (Kirchl. Verordnungsblatt der Diözese Gurk) der KPHE Kärnten zugeordnet und dienen der Erfüllung der Aufgaben im Zusammenhang mit der Erstellung, Durchführung und Qualitätssicherung der privaten Studienangebote und gemäß des Statutes der KPHE Kärnten. 
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5. In-Kraft-Treten

Dieser Organisationsplan wurde vom Beirat der Katholischen Pädagogischen Hochschuleinrichtung der Diözese Gurk in der Sitzung vom 11.6.2007 beschlossen, tritt vorbehaltlich der Genehmigung des Bundesministeriums für Unterricht, Kunst und Kultur mit 1. Oktober 2007 in Kraft und wird im Mitteilungsblatt der KPHE Kärnten veröffentlicht.
Klagenfurt, 11. Juni 2007



         Dr. Alois Schwarz, Diözesanbischof

